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63/154. Alphabetisierungsdekade der Vereinten
Nationen: Bildung für alle

Die Generalversammlung,

unter Hinweis auf ihre Resolution 56/116 vom 19. De-
zember 2001, mit der sie den am 1. Januar 2003 beginnenden
Zehnjahreszeitraum zur Alphabetisierungsdekade der Verein-
ten Nationen erklärte, ihre Resolution 57/166 vom 18. De-
zember 2002, in der sie den Internationalen Aktionsplan für
die Alphabetisierungsdekade der Vereinten Nationen63 be-
grüßte, und ihre Resolutionen 59/149 vom 20. Dezember
2004 und 61/140 vom 19. Dezember 2006,

sowie unter Hinweis auf die Millenniums-Erklärung der
Vereinten Nationen64, in der die Mitgliedstaaten den Be-
schluss trafen, bis zum Jahr 2015 sicherzustellen, dass Kinder

in der ganzen Welt, Jungen wie Mädchen, eine Grundschul-
bildung vollständig abschließen können und dass Mädchen
wie Jungen gleichberechtigten Zugang zu allen Bildungsebe-
nen haben, was eine erneute Verpflichtung zur Förderung der
Alphabetisierung für alle erfordert,

in Bekräftigung der Bedeutung, die der Weltgipfel 2005
der ausschlaggebenden Rolle sowohl der schulischen als auch
der außerschulischen Bildung bei der Erreichung des Ziels
der Armutsbeseitigung und der anderen in der Millenniums-
Erklärung vorgesehenen Entwicklungsziele und insbesondere
der Grundbildung und -ausbildung zur Verwirklichung der
allgemeinen Alphabetisierung beimaß, sowie der Notwendig-
keit, eine erweiterte Sekundar- und Hochschulbildung sowie
Berufs- und Fachausbildung, insbesondere für Mädchen und
Frauen, die Erschließung von Humanressourcen und Infra-
strukturkapazitäten und die Stärkung der Selbsthilfekraft der
in Armut lebenden Menschen zu erstreben,

sowie erneut erklärend, dass eine hochwertige Grundbil-
dung von entscheidender Bedeutung für die Nationalstaatsbil-
dung ist, dass die Alphabetisierung für alle im Mittelpunkt der
Grundbildung für alle steht und dass die Schaffung einer al-
phabetisierten Umwelt und Gesellschaft unverzichtbar ist,
wenn die Ziele der Beseitigung der Armut, der Verringerung
der Kindersterblichkeit, der Eindämmung des Bevölkerungs-
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wirtschaftlichen Unterstützung zur Bewältigung der mit der
weltweiten Alphabetisierung verbundenen Herausforderun-
gen ermöglichen würde, und dass die Welt diesen Herausfor-
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15. ersucht den Generalsekretär, in Zusammenarbeit mit
dem Generaldirektor der Organisation der Vereinten Natio-
nen für Erziehung, Wissenschaft und Kultur die Auffassun-


